
IHK-BILDUNGSZENTRUM 

GRUNDAUSBILDUNG 

 

 

Grundausbildung Metall – 11 Monate 

Start: September 

 

Für wen? 

Auszubildende aus dem Bereich der Metalltechnik, Industriemechaniker/in, Zerspanungsmechaniker/in, 

Verfahrenstechnologe/in, Konstruktionsmechaniker/in, Werkzeugmechaniker/in, Fachkraft für 

Metalltechnik, Maschinen- und Anlagenführer 
 

Firmen können die Durchführung des ersten Ausbildungsjahres ihrer Auszubildenden an das IHK- 

Bildungszentrum übertragen. Die 11-monatige Grundausbildung beinhaltet eine umfassende Ausbildung 

im Bereich der Metalltechnik. Eine 4-monatige Grundausbildung umfasst die manuelle Metallbearbeitung, 

das Arbeiten an modernen Dreh- und Fräsmaschinen, sowie die Grundlagen der technischen 

Kommunikation. Im zweiten Halbjahr wird die Maschinenausbildung vertieft und durch eine Ausbildung im 

Bereich CNC ergänzt. Außerdem werden weitere Schwerpunkte wie z.B. die Schweißtechnik, CAD,  

3D- Druck und die Getriebetechnik behandelt. Ein weiterer Bestandteil der Ausbildung sind die 

Grundlagen der Elektrotechnik, welche auch in metalltechnischen Berufen eine immer größere Rolle 

spielen. Über die gesamte Dauer der Ausbildung spielen Umwelt-, Qualitäts- und 

Prozessmanagementaspekte eine große Rolle. Grundsätzlich besteht die Ausbildung aus einem 

ständigen Wechsel zwischen Theorie und Praxis. In modern ausgestatteten Klassenräumen und Laboren 

werden theoretische Grundlagen behandelt. 

Diese werden dann in den unterschiedlichen Werkstätten in die Praxis umgesetzt. 
 

Inhalte: 

Grundausbildung Metall 

Technisches Zeichnen 

Einführung Maschinenausbildung Drehen 

Einführung Maschinenausbildung Fräsen 

Aufbaustufe Maschinenausbildung Drehen 

Aufbaustufe Maschinenausbildung Fräsen 

CNC Grundstufe 

Pneumatik 

Hydraulik 

Werkstoffkunde 

Schweißtechnik 

Blechbearbeitung 

3D CAD mit Inventor 

Grundlagen der additiven Fertigung 

Getriebetechnik - Montage / Demontage / Wartung 

Umwelt-, Qualitäts- und Prozessmanagement 

Abschlussprojekt 
 

Kosten: 8.250 Euro 
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